
Ergiebige Niederschläge, in Verbindung mit
hohen Temperaturen erhöhen den
Infektionsdruck auf die Sportrasengräser.
Unser diesjähriger sehr nasser Sommer
verursachte auf vielen Rasenspielfeldern
erhebliche Schäden durch Pilzinfektionen wie
Rotspitzigkeit, Hexenringe, vor allem aber
zeigte sich in der laufenden Saison an
einigen Sportanlagen ein massiver
Krankheitsbefall durch Pythium
(Wurzelfäule/Wurzelbrand).

 

Meist hervorgerufen durch Staunässe und
Verfilzung in der Rasentragschicht, durch die
intensiven Niederschläge der letzten Monate
sowie die, meist vorhandene
Bodenverdichtung, einhergehend mit
Nährstoffmangel der Gräser.
Diese Bedingungen fördern deutlich die
Entwicklung von Pilzinfektionen; gerade die
Pilzinfektion Phytium kann in kürzester Zeit
großflächige Schäden entwickeln und ganze
Rasenspielfelder befallen.
Bei einem Verdacht auf Wurzelfäule sollte
schnellstmöglich gehandelt werden!

Eine mechanische Bearbeitung durch
Vertikutieren, Aerifizieren und Tiefenlockern
kann bei den ersten Anzeichen schnell für
eine deutliche Verbesserung sorgen. Zudem
ist eine optimierte Nährstoffversorgung vor
allem auch langfristig (Boden-Beprobung/
Nährstoffuntersuchung) notwendig. Dadurch
wird die Wasserdurchlässigkeit der
Rasentragschicht erhöht, Staunässe
vermieden/reduziert und die Gräser werden
durch eine bedarfsgerechte Düngung
revitalisiert.
 

Nach der mechanischen Bearbeitung
empfehlen wir zur gleichen Zeit, je nach
Intensität des Befalls, noch eine Fungizid-
Behandlung auf biologischer Basis. Diese
reduziert den Infektionsdruck und führt zur
Vitalisierung der Gräserwurzeln und somit
wieder zu einer dichten und belastbaren
Grasnarbe. Zudem ist eine Optimierung der
Beregnung (sofern vorhanden) sowie eine
bedarfsgerechte Wasserversorgung der
Gräser, auch in Bezug auf natürliche
Niederschläge, wichtig.

 

 

September 2021
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Sportfreunde,


in diesem Newsletter geben wir Ihnen einige Empfehlungen an die Hand, was zu tun ist, wenn
Ihre Sportanlage aufgrund der hohen Feuchtigkeit in den letzten Monaten Rasenkrankenheiten
aufweist. Zudem bieten wir Ihnen auch in diesem Jahr gerne wieder unsere Kutter Herbst-
Maßnahmen an, um Ihr Rasenspielfeld "fit" für die folgenden Spiele sowie für die
bevorstehende Jahreszeit zu machen.


Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen



die Hermann Kutter GmbH & Co. KG

 

RASENKRANKHEITEN DURCH ZU HOHE FEUCHTIGKEIT
IN DER SAISON 2021 – SO KÖNNEN SIE DAGEGEN
VORGEHEN!

GEGENMASSNAHMEN:

Schon bei einem geringen Verdacht auf diese Krankheit sollte eine intensive Reinigung des
Mähgerätes nach jedem Mähgang durchgeführt werden, um zu vermeiden, dass die
Pilzsporen durch ein kontaminiertes Gerät auch auf andere Rasenflächen übertragen werden.
Bei einem Anfangsverdacht auf eine Pilzinfektion ist oft schnelles Handeln notwendig um
größere Schäden zu vermeiden.


Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen persönlichen Ortstermin. Wir nehmen uns Ihrer
Rasenprobleme gerne an!

 

HERBSTPFLEGE FÜR RASENSPORTANLAGEN
Mit diesen Herbst-Maßnahmen bieten wir Ihnen drei Varianten zur Sportplatzpflege an, damit
Ihre Sportplätze die nun folgenden Belastungen auch ohne größere Schäden gut überstehen.
Die Maßnahmen können auch während des Spielbetriebes durchgeführt werden. Es bedarf
keiner Ruhe-/Liegezeiten des Rasens. 


Sicherlich ist auch für Sie und Ihren Sportplatz die richtige Lösung dabei. Wenn nicht? Kein
Problem! Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie einen persönlichen Ortstermin. Wir nehmen
uns Ihrer Rasenprobleme gerne an!
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